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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 117. Zweite, Blatt. Dienstag den 30. April
Bekanntmachung .

Nr. 29261 . Oertliche Baubestimmungen betreffend.
An die Bürgernrei - eranrter de » Landk - ztrk ».

In Abänderung der in obigem Betreff unter 'm 28. Juli 1887 Nr . 25788 , Tagblatt Nr . 213 , und 1. Mai 1888 Nr . 18149, Tagblatt Nr . 128 I .,bekamt gegebenen Entwürfe folgt nachstehend ein neuerlicher Entwurf , der sowohl den bisherigen Gegenstand , als auch die Frage der Sicherheit - Vor¬
kehrungen bei Bauarbeiter ! behandelt .

Die Wrgermeisterämter werden beauftragt , mit diesem Entwurf nach Maßgabe der oben angeführten Verfügung vom 1. Mai v. IS . Nr . ItzIHt
1« verfahren und binnen 4 Wochen Vorlage hierher zu erstatten.

Karlsruhe , den 2S. April 1889. Großh . Bezirksamt .
Habermehl .

Entwurf .
Ortspolizeiliche Vorschrift .

Auf Grund de- z . 4L Ziffer S, 8 und 20 der Verordnung vom 5. Mai 1889 (Ges .-Bl . Nr . LI .) , die Handhabung der Baupolizei betreffend , wird
hiermit ort - polizeilich verfügt .

I . Stellung der Gebäude zu einander
8. 1.

Gebäude , welche von Gesimsvorsprung zu GefimSvorsprung gemessen
weutger al - 3,6 m von Nachbargebäuden oder weniger als 1,8 m von der
Grenze des ««überbauten Nachbargrundstück » errichtet werden , müssen ent«
Wed« ein mit der höheren Mau « nach dem Nachbargrundstück gestellte -
Pultdach erhalten od« mit ihr « Giebelseite gegen das Nachbargrundstück
gestellt werden .

S. L
Diese Verpflichtung fällt weg , wenn ein« d« Fälle de- 8. 11 d«

Bau -Ordnung vorliegt .
Weitere Au- nahmen find nur mit Genehmigung de- Bezirksamts

zuläffig . Wird hiernach in einem Einzelfall gestattet , daß Gebäude mit
ihren Langseiten neben einander gestellt werden , f» müssen die Gesimse d«
Laugfrite « in ihr « ganzm Au- dehnung au - Sand - od« Backsteine « her¬
gestellt « erde». Hölzerne Dachvorsprünge d« Siebelsette , welche üb « die
inner « Flucht d« Brandmau « der Langseite vorragen , müssen , soweit dies
d« Fall ist, mit starkem Eisenblech beschlagen werden .

II . Höhe - er Brnn - giebel .
st. 3.

vrandgtebrl müssen 5V om üb « die höchste anstoßende Dachstäche
erhöht werden .

HI . Sicherheitsvorkehrungen bei Banarbette «.
8 . Allgemeine ».

Bei baulichen Arbeiten all « Art find die Einrichtungen und Anord¬
nung « zu treffen , welche zur Verhütung ro » Unglück- fillen erforderlich find .

Insbesondere müsse» di« zu Baugerüste « , zu« Aufwinden u . dergl .
zu verwendend « Materialien von gut « Beschaffenheit sein und vor dem
jedesmalig « Gebrauch auf ihre Haltbarkett geprüft werden .

8. S. Abdeck «» von offene« Räumen.
Sämmtliche Balkenlagen find sofort nach ihr « Verlegung und jeden¬

falls vor Aufbringung d« nächst obere» Balkenlage (bezw. des Dachver -
öduds ) aus, « stücken od« mit einem sicheren Dielenbeleg zu versehen ; sind»Ehrend des Xufschaffens von Materialien Balkenlagen nicht abgedeckt , so
hat » ährend dies« Zeit jede Beschäftigung unterhalb derselben zu ruhen .

Die Treppenräume , sowie di « zur UeberwSlbuug bestimmten Corridore
und all « sonstige« nicht mit Balkenlagen überdeckten Räume find mit fort¬
schreitendem Bau von Stockwerk zu Stockwerk mit Breitem von mindestens
ÜH on» Stärke , welche genügend zu unterstützen find, abzudecken.

8. ». Gerüste.
Bet Sauarbeiten dürfen nur folgende Gerüste « « Wendung finden :

Abgebundene Gerüste ,
Stangengerüste .
vockgerüste ,
Fliegende Gerüste ,
Hängende Gerüste .

Diese Gerüste find » ach fachmännischen Grundsätzen und dem jedes¬
maligen Zweck entsprechend, insbesondere in genügender Festigkett herzu-
richteu . Da- Bindezrug d« f nicht durch öfteren Gebrauch od« durch die
Witterung-Verhältnisse schadhaft geworden sein und muß bei läng« stehen-b« Gerüste« mindestens von 3 zu S Monatm auf seine Festigkeit «nt« ,
lucht » « den.

8. 7. Abgebuudeue Gerüste«
Die Verwendung abgebunden « d. h. aus rechtseitigen , regelrecht be¬

arbetteten Hölzer« vom Erdboden au» konstruirt « Gerüste ist bei allen .Bau »
auSführungen gestattet .

8- 8. Stangengerüste .
Stangengerüste d . h. Gerüste , welche au « unbearbeiteten mittelst

Strängen od« Drahtbändern und eisernen Klammem an einander be¬
festigte« Baumstangen vom Erdboden au - konstruirt werde » , können zu
Bauzwecken jeder Art verwendet werde » ; feststehende od« fahrbare Auf¬
zugsvorrichtungen zum Transport von Baumaterialien und zum Versetze»
von Werkstücken od « and « « schweren Körpern dürfen jedoch auf denselben
nur dann aufgestellt werden , wen« da - Laufgerüst , welche» die Aufzugs -
Vorrichtung tragen soll, dementsprechend in hinlänglich « Stärke - « gestellt ist .

Bezüglich der Herstellung d« Stangengerüste wird noch Folgende¬
bemerkt :

1. Die zu verwendenden Baumstangen — Srrüststangm ( Stand¬
bäume ) » Bolzen (Beistände !) , Stretfstangen und Gerüsthebel (Netzriegel )— müssen an ihrem dünnsten Teil einen Durchmesser von mindesten - 10 om
haben .

2. Die Gerüststangen müssen im Verhältnis zu d« Höhe des zu
berüstenden Gebäudes vom oberen Ende nach unten an Stärke »«nehmen ,
Neigung nach d« zu berüstenden Front haben , auch, damit sie nach unten
nicht ausweichm können , mindesten - 1 w tief etngegraben , zur Verhin¬
derung des Einfinken « auf starke, sicher unterlegte Dielenstücke »d« platten «
förtnige Mauersteine Mellt und mit Erde und Steinen fest umstampft
« « den. Sie dürfen von dem zu berüstenden Gebäude höchsten- 3 »
entfernt aufgestellt werden ; ebenso darf die Entfernung von Gerüststang «

zu Gerüstange höchsten- 3 m bettagen .
Soll ei» Standbaum durch Verbindung mit einem andern ver¬

längert » « den . so müssen die End « beider Bäume auf eine Länge von
mindestens 2 m nebeneinander stehen und wenigsten « 2 Mal durch Draht
oder eiserne Ziehbänder und mehrere eiserne Klammern verbunden werde «.

Der obere (zur Verlängerung dienende) Standbaum muß auf eiuer
Stteichstange stehen und von Stteichstange zu . Stteichfiange bi» »um Erd ,
boden durch Bolze » (Beistände !) abgesteift werden ; die Bolzen müssen so
stark sein od« derart mit den unteren Standbäumen verbunden » erde« ,
daß sie sich nach kein« Sette hin biegen können .

3 . Mindesten - an jedem Stockwerk de- berüsteten Gebäude - und
jedenfalls in Zwischenräumen von nicht üb« 4 .K » sind zwischen den
Staudbäumen Längenverbindungen (Stteichstangen ) anzubringen .

Diese Stteichstange » müssen an den Standbäumen durch Kreuz¬
band « von Strängen od« Eisrndraht befestigt und gegen den Erdboden
durch Streben (wie unter 2 angegeben ) abgesteift werden . Bei Gerüste «,die länger al - 3 Monate stehen, muß jede- dritte Kreuzband von Elsen¬
draht gefertigt werde«. Ist eine Stteichstange nicht so lang , daß sie « tt
sämmtlichen Staudbäumen verbunden werden kann » so daß eine zweite an »
»ulegen ist, so habe« die Enden d« zu verbindende « Stteichstange « wenig¬
sten» 1 m übereinander » egzuretchen, auch muß die Verbindung an einem
Standbaum bewirkt und es müssen die an einander gelegtm Stteichstange »
2 Mal unter sich und 1 Mal mittelst Sttänge « an dem Staudbaum
befestigt werden .

4. In Zwischenräumen von höchsten- 1 w 40 o» find die Stteich¬
stangen mit dem Bauwerk durch Gerüsthebel (Netzriegel) zu verbinden .
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Letter« müssen so befestigt werden, daß sie sich weder auf den Streich-
staugea »och auf ihrem Auflager in oder an dem Bauwerk seitwärts
bewegen oder drehen können .

5. Der Gerüstbeleg(Gerüstdielen) muß der Belastung entsprechend, aber
jedenfalls 3,5 om stark sein und so auf die Gerüsthebel aufgelegt und befe¬
stigt werden , daß die Bretter nicht aufkippen oder ausweichen können ; letztere
find so dicht an einander zu legen , daß das Material nicht durchfallenkann.

K. Zur Verhinderung der Längen- und Seitenverschiebungdes ganzen
Gerüstes sind Diagonalverstrebungen anzubringen.

7. Die zur Verbindung der Gerüstetagen dienenden Lettern müssen
au- gesundem Holz in erforderlicher Stärke gearbeitet, mit unbeschädigten
Sprossen versehen und an der Stelle, wo sie aufstehen , sowie an der oberen ,wo sie anliegen, so befestigt » erden , daß sie weder unten «brutschen , noch
oben überschlagen können .

Ferner müssen die Leitern mindesten - 1 » , senkrecht gemessen , über
den Austritt hervorragen und bet wett von einander liegenden Gerüst¬
lagen gegen da- Durchbiegen und seitliche Schwanken fest , nötigenfalls
kreuzweise, abgesteigt werden (Gegenstreben).

8. 9. Bockgerüste.
vockgerüste dürfen nur zu Rüstungen von 4,5 m Höhe , dabei aber

zu Bauarbeiter» jeder Art verwendet werden . Die in einer für die jeweilige
Belastung genügenden Stärke zu wählenden Böcke dürfen nicht mehr als
2 m weit auseinander gerückt werdm . Durch Befestigung de- Dielenbe¬
leg« und Verstrebung oder Absteifung der Füße ist Vorkehr gegen da- Ver¬
schieben zu treffen. Für die Stärke de- Belegs gilt 8- 8 Ziff . 5 (3,5 om).

8. IO. Fliegende Gerüste.
Fliegende Gerüste dürfen nur zu Reparaturen , zur Erhöhung von

Scheidemauern, zur Reinigung und sonstigen weniger erheblichen Arbeiten
an Fayaden , Dächern und Gesimsen gebraucht werden. Die da« Gerüst
tragenden Gerüsthebek müssen mindestens 15 om stark sein und gegen Ge¬

wölbe, Balkenlagen. Gerüste oder ander« fest stehende Gegenständ« so ab¬
gesteift werden, daß eine Bewegung oder Schwankung derselben nach keiner
Sette stattfinden kann . Für den Gerüstbeleg gilt 8- 8 Ziff. 5.

§. II . Hängegerüst«.
Hängegerüste sind zu gleicher Benützung bestimmt, wie die fliegenden

Gerüste. Die zum Aushängen de« Gerüste - zu verwendenden AuSlager
(Streckbäume) , an deren Stelle bei Ziegel- und Schieferdächern auch sog.
Böcke benützt werden dürfen, müssen mindesten - 18 om stark sein und dürfe«
höchsten« eine Entfernung von 3 m von einander haben .

Die Gerüstbrücke , deren Balken auf den hochkantige» Außenseiten mit
Eisen beschlagen sein müssen , ist an der vorder» und hintern Sette mit
Brüstungen zu versehen . Jede dieser Brüstungen ist au« 2 starken an de»
Zargm befestigten Latten (sog. Doppellatten) herzustellen , von welchen di«
untere 0,5 m, die obere 1 m über dem Brückenbeleg anzubringen ist. Die
Latten müssen an der Außenseite mit einer au« einem Stück bestehende«
schmiedeeisernen Schiene beschlagen sein. An jeder Brücke find so viel Füh-
rungStaue anzubringen, als Fahrtaue daran vorhanden sind. Erster« müsse«
durch an der Brücke befindliche eiserne Oesen von mindesten - tz om Stärk«
hindurch gezogen und oben im Hauptgestm«, sowie unten im Erdboden sicher
befestigt werden.

Der Gerüstbeleg ist au« 4 om starken Brettern genau zu fügen .
8 . 12 .

Bei kleineren Baute» (Wohnhäusern von 1—IV, Stockwerken , Stäl¬
len, Waschküchen u. dgl.) kann da« Bezirksamt nach Anhörung de- Bezirks»
baukontrolems DiSpenS von Beobachtung einzelner der in den 88 - 8 — 11
enthaltenen Bestimmungen ertheilen.

8. 1».
Zuwiderhandlungen werden — insoweit nicht andere Strafbestim¬

mungen (8- 330 , 367 rc. R-St .G .B.) Anwendung zu finden haben — ge¬
mäß 8- N6 P .St .G .B . an Geld bi« zu 150 Mk. oder mit Haft bestraft.

Lehrerseminar II
(Rüppurrerstraße 29).

Die zur Aufnahme in die Uebungsschule angemeldeten schulpflichtigen Kinder haben sichMontag de« 6. Mat, « orgeuS 8 Uhr» im Schullokale einzufinde».Die Direktion.
Jungfrauen -Nerein zur Gustav Adolf-Gtiftuag.

Versammlung am Mittwoch de» I. Mai d. I . » Nachmittag« 4 Uhr , Sophienstratze 14.Vortrag de- Herrn Hofprediger v . Helbing über »Luther al« Dichter." Mittheilungen von Ver-
«inSangelegenheiien . Aufnahme neuer Mitglieder. LI.

_ » . KL« . Doll .
Danksagung .

Auf unfern Aufruf vom LS. März d. I . mit der Bitte um Beiträge zum Zweck der vermehrten
Abhaltung von Abend - und KindergotteSdiensten und der Darbietung unentgeltlicherKrankenpflege sindan Gaben eingrkommen : von Sr . Königl. Hoheit dem Großherzig 1000 ferner b. Brückner r
Architekt Ludwig 1 b. Dürr r L . I . 10 E. D . 20 ^ 1, A. D . 40 ^ !. b . Helm : G. A . Buhl
SO ^g, Dir . H. LO b. Länginr Fr. Kucntzer 3 Fr. Maria Wälder 5 «4! , b. Schmidt r Prälatv . Doll LO ^ !, Eh. G. 1 ^ !. Fr. S . 5 A. S . 28. April 5 ^ !. b. von Stdfferr G.-R. vr . L. v.
Stöffer 20 Frfr. v. Friystedt 3 Frfr. v . Marschall-Lestphal 20 ^g , Str . 10 ^g, durch Prof.Thema v . Obersörster Keller in Ottenhöien 100 M . K. hier 20 Prof. Thom « 30 Fr . u.Frl. Keller, Heidelberg 20 H. Eyth 5 W . Brenk 3 ^g, L . Knauer 5 Frl. Meyer 3 b.Wielandt r Frl . A . v . F . , jährl. Beitrag 10 Or. K. S . 5 ^ !, F . W. 5 b. Zittel r Kauft».N. 50 Del. Z. 20 b. »o» Marschallr Oberst a. D. v. Petermll 10 Indem wir für diese
Liebesgaben unser» herzlichen Dank aussprechen , bitten wir um deren wettere , welche sämmtliche Mit¬
glieder de- KirchengemetnderatS wie auch der ÄufstchtSrat der Stadtmission anzunehmen bereit sind.Karlsruhe , 2S. Avril 1889.

Der ev.-prot. Kirchengemeinderat.
Schmidt .

Pferde -Versteigerung.
«Lustigen Mittwoch de» I. Mai d. I .,vormittags 10 Uhr , läßt das 1 . Badische

Leib -Dragoner-Regiment Nr. 20 ein auSrangirteS
Dienstpferd auf dem Kasemenhofe der Dragoner-
kaserne zu Karlsruhe gegen Baarzahlung öffentlich

Woh«««gen z« vermiethe«.
— Amaltenstraße 71 ist im 4. Stock eine

schöne, geräumige Wohnung von 5 Zimmern, Küche
und Zugehör per 23 . Juli zu vermiethen. Zu er¬
fragen bei Frau E. DoeS Wtttwe , Amalien¬
straße 71 , Eingang Leopoldstraße , 2. Stock.* Lessingstraße 34 ist der 3 . Stock, bestehendin 4 Zimmern , Küche , 1 — 2 Mansardenzimmern,2 Kellern , Antheil an Waschküche und Trocken¬
speicher , auf 23. Juli zu vermiethen . Die Woh¬
nung ist mit Glasabschluß und Gas versehen.La« Nähere im 1. Stock.

— Lntfeustraße S , nächst der Ettlinger«
straße, ist die Parterre -Wohnung , mit freier
Aussicht und Gartengenutz, bestehend aus 3 Zim¬
mern, Alkov, Küche, Keller, Magdkammer, sowie
mit GlaSabschluß » Gas- und Wasserleitung ver¬
sehen , alles der Neuzeit entsprechend ausgestattet,
auf 23. Juli an eine kleine Familie zu vermiethe «.

Here- parterre.

— Luisenkraß « 9, nächst der Ettltngerstraße,
ist im 3. Stock de- Seitenbaues eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller und Aus¬
sicht in Gärten , mit Glasabschluß, auf 23. Juli
zu vermiethe « . Zu erfragen im ersten Stock .

*2.1. Luisen straße 91 sind zwei Wohnungen
von je zwei Zimmern , Küche , Keller , Antheil an
der Waschküche auf 23. Juli zu vermiethe ». Nä¬
heres im vierte» Stock des Vorderhauses.

* Schloßplatz 8 sind 2 Parterrewohnungen
von je 2 Zimmern , Küche, Keller rc . aus 23. Juli
zu vermiethen . Nähere- Zirkel 10, 1 Treppe hoch .

*3 .1. Schützenstraße 93 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller , Man¬
sarde und Antheil am Trockenspeicher auf 23. Juli
zu vermiethen . Zu erfragen im 1 . Stock .

3.1. Schwimmschulstraße 15 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und GlaSabschluß sofort oder auf 23. Juli
zu vermiethen.

— Waldstrabe 75 find 2 hübsche Mansarden¬
wohnungen von je 2 Zimmern, Küche und Keller,
auf 23. Juli zu vermiethen , die kleinere davon auch
sofort. Auskunft im Laden .

— Werderplatz 30 ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicherkammer sogleich oder später an etne kleine
Familie zu vermiethen. Näheres im Laden daselbst .

*2 .1. Wilhelmstraße 13 ist eine elegante
Wohnung von 4 größere« mit Parkette« be«
legte» Zimmer« , Küche, Mansarde und Keller
sogleich oder auf den 23. Juli zu vermiet-«« ; fer-
auf den 23. Juli eine hübsche Wohnung von 2
große» Zimmer« mit GlaSabschluß , Küche,Mansarde und Keller. Nähere» im 2. Stock.

* Eine freundliche Wohnung, bestehend in einem
großenZimmer mit Küche und Kammer, ist sogleichan eine kleine Familie zu vermiethen. Zu erfragen
Kaiserstraße 22 im Laden ._

Lßr - e «
mit Wohnung von 2 bi- 5 Zimmer» und Zuaehör
auf 23 . Juli oder Oktober zu vermiethe ». Nähere«
Waldstraße 14 im Hutgeschäft ._ —

Wohnungs -Gesuch .* Eine wöblirte Wohnung (3 Zimmer) »der
3 möblirte Zimmer in der Nähe eine- Restaurant«
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabeunter Chiffre X. 40 sind im Kontor de- TagblatteS
abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
* An einen soliden Herrn ist ein Zimmer zuvermiethen. Nähere- Hirschstraßr 60, parterre.
* Ein gut möblirtes Zimmer ist sogleich oder

später mit Pension zu vermiethen: Steinstraße 13,eine Stiege hoch._* Auf 1. Mat ist ein einfach möblirte- Zimmer
mit schöner Aussicht zu vermiethe ». Preis 9 M.
Nähere- Kaiser -Allee 9 im 4. Stock._* In kinderlosem Hausstand find zwei schö»
möblirte Zimmer an «inen oder zwei Herren zu¬
sammen oder getheilt sofort zu vermiethen: Rup-
purrerstraße 26, eine Treppe hoch link«._* Ein gut möblirte- Zimmer ist aus 1 . Mai
oder später an einen solide» Herrn oder an ein«
Schüler des Gymnasium- zu vermiethen. Zu er-
fragen Werderstraße 81 im Laden._*3.1 . Zwei auf die Straße geheade , gut mlb-
lirte Zimmer (Salon und Schlafzimmer) find
sofort zu vermiethen. Näheres DouglaSstraße 28
im 2. Stock ._2.1. Erbprinzenstraße 21 ist im 2. Stock ei« gut
möblirtes , auf die Straße gehende « Zimmer auf
1. Mai oder Mitte Juni an einen Herr» zu ver»
miethen. Nähere- im 2. Stock.

* Waldstraße 69, ist im 3. Stock ein gut möb-
lirteS Zimmer an 1 oder an 2 Herren sogleich
oder auf 1. Mai zu vermiethen. Nähere« im
3. Stock._* Zwei große Parterrezimmer , möblirt oder
unmöblirt , sind einzeln oder zusammen sogleich
oder später zu vermiethen: Werderstraße 21 , i»
nächster Nähe de« Sallenwäldchen«.



* Zwei unmöblirte, auf die Kaiserstcaße gehend^
freundliche Zimmer find sofort billig zu vermiethen:
Areuzstraße 9 im 2. Stock .

3.1. Schwimmschulstraße 15 sind ein oder zwei
Parterrezimmer möblirt oder unmöbltrt zu ver¬
miethen .

- IV » S -

Eine Fra« von Beiertheim
empfiehlt sich im stückweise» Waschen und sichert

, pünktliche Besorgung zu . Gefällige Offerten abzu-
geben : Bürgerstraße 13 im 2. Stock des Seiten¬
baue«. *

Verloren .
2.1 . Eine goldene Broche , Hufeisenform , ist ver¬

loren gegangen . Man bittet um gefällige Abgabe
gegen gute Belohnung : Adlerstraße 10. Vor An¬
kauf wird gewarnt.

* Ndlerfiraße 13 , 2 Stiegen hoch , find zwei gut
mkblirte Zimmer mit Aussicht auf die Kaiserstraße
einzeln oder zusammen sogleich oder auf 1 . Mai
zu vermiethen.

* Ein schönes Zimmer ist im 2 . Stock deS Vorder¬
hauses sofort oder auf 1. Mai zu vermiethen :
Lürgerflraße 20.

* Samstag Abend wurde ein ledernes Porte¬
monnaie verloren; nebst verschiedenem Inhalt wa¬
rm ein dürres Epheublatt und ein Kalenderchen in
demselben enthalten . Gegen Belohnung abzugebe« :
Kriegstrabe 53.

Marienstraße 24 . 3. Stock , ist ein gut möb-
lirte « Zimmer (außerhalb de» Glasabschlusses) zu
»ermiethen . Verlaufene - Kätzchen.* Ein junge« , schwarzes Kätzchen , Nase und

Schwanz etwa« weiß , hat sich gestern Mittag ver¬
laufen. Man bittet , dasselbe Kaiserstraße 97 zu-
rückzugeben .

* Kaiserstraßr KS sind im 3 . Stock 1—2 gut
« öblirte Zimmer an solide Herren zu vermiethen .
Näheres daselbst.

Pension Anerbieten.
*2 .1 . Ein gut möblirteSZimmer ist mit Pension

zu vermiethen . Näheres Hirschstraße 17, 3. Stock.
Gesunden.

* Ein Pfandschein wurde gefunden . Gegm die
EinrückungSgebühr abzuholen : Kaiserstraße 50.8.1. Speicherkammer

ist an eine solide Person auf 1 . Juni zu vermie¬
then . Zu erfragen im Kontor de» Tagblatte».

* Ostermontag Nackmittag wurde im Schloß-
gartcn rin silbernes Bettelarmband gefunden .
Abzuholen : Bismarckstraße 19 im 1 . Stock .

Dienste Anträge .
* Ei« braves , solide- Mädchen , welche» gut

waschen kann und die Hausarbeit pünktlich besorgt ,kan« sogleich eintreten. Zu erfragen Adlerstraße 24
im 3. Stock.

* Auf dem Wege vom Rittnert -Hof bi« Berg-
Hausen wurde über die Feiertage ein Armband
gefunden und kann gegen die Einrückungsgebühr
im Gasthaus zum Laub tn Berghaus «« abgeholt
werden.

* Ein Mädchen, welches etwa» kochen , nähen > Ein Bauplatz
kan» und sich den häuslichen Arbeiten willig unter- 1 in sehr guter Lage ist besonderer Verhältnissewegm
zieht, findet sofort Stelle ; demselben ist Gelegen- unter günstigenBedingungen sofort aus freier Hand
heit geboten , ein Geschäft zu erlernen. Nähere» i -u verkaufen . Adressen beliebe man unter »Bau -
Nttterstraße 2, 3. Stock . i Platz öl . v .« i«r Kontor des Tagblattc» niederzulegen

* Ein zuverlässige » Zimmermädchen , welches
perfekt weißnähen, bügeln und serviren kan« , sowieda» Zimmerreinigen gründlich versteht , wird auf
15. Mai oder 1 . Juni gesucht. ES mögen sich
jedoch nur solche meiden , welche sehr gut empfohlen
werden . Anmeldungen Karlstraße 4.

Klavier -Verkauf.
! * Ein gut erhaltenes « lavier von Richard Lipp '
in Stuttgart ist preiSwürdig zu verkaufe». Nä¬
here« Akademitstraße 14 im 1. Stock . j

* Ein noch gut erhaltener Kiuderfitzwageu ist
billig zu verkaufen : Ämalienstraße 71 im 3. Stock . ;

Dienff - Gefuehe .* Ein Mädchen vom Lande , 16 Jahre alt
(LehrerStochter ) , welche» etwa» Kenntnisse in den
häuslichen Arbeiten besitzt , sucht Stelle bei einer
klriuern Familie , wo ihr Gelegenheit geboten ist,
sich Wetter zu vervollkommnen . Es wird wenigeram hohen Lohn als gute Behandlung gesehen.Nähere» Augustastraße 5, parterre.

Eine spanische Wand
ist billig zu verkaufen : Karlstraße 17, parterre.

Spitzer ! ! !
Zu kaufen gesucht ein junger Spitzer. Farbe

nicht wichtig doch hat ein weißer oder gelber den -
Vorzug. * >

Bl . Schießplatz 7 , parterre, j* Ein brave - , fleißige» Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen und allen häuslichen Arbeiten
vorstehrn kann, sucht sogleich Stelle . Zu erfragen
Schützenstraße 87 , 4. Stock .

* Altes Gold und Silber , j
Papier zum Einstampsen , Kleidungsstücke und .
Metallwaaren werden angekauft: Waldstraße 33 .
Mittags » und Abendtifch Gesuch .* Drei Herren suche« eine« besser« Mittag «,

und Abendtifch bei einer Privat -Familie . !
Offerte « gefälligst unter Chiffre 8». N . im
Ikontor de« Tagblatte » abzugebe «. j

Kapital -Gesuch .* Gegen hinreichende Sicherheit durch Eintragwerden auf ein gut gebaute » HauS mit Werkkätte
(westlicher Stadttheil ) 1000 bis 1500 Mark auf¬
zunehmen gesucht. Gefällige Offerten sind erbeten
unter W. 1000 an da» Kontor de« Tagblattes . Mittags - und Abendtisch Gesuch .* Kräftiger Mittags - und Abendtifch wird ge-

'
sucht. Offerten unter öl . 8 . V2 an das Kontor
des TazblatteS erbeten .

10 Mbelschreimr ,
tüchtige, werden sofort gesucht. Solche, welche auf
Nahmaschinen gearbeitet haben , werden bevorzugt .» I«» pvaikiilck « , Sophienstraße 147. Das Ammen-Büreau

befindet fich jetzt

Hevrenftratze S .
HG » SMgvLer ,

2L Hebamme .

Tüchtige Schioffer
werden gesucht : Augartenstraße LS. 2.1.

* In meine Filiale wird eine tüchtige
Verkäuferin

»«sucht .
A . Wurz ,

Wiener Brod» und Feinbäckerei , Kaiserstraße 225 . GrSmukler Trmgeln
(Erträgniß der Sinner '

schen Anlage),
täglich 2mal frisch gestochen , Tagespreis das
Pfund 7V Pfg . bei

Lä. Klurn » ,
gegenüber der Jnfanteriekaserne .

Ei« Schlosscrlchrlmg
kam, sogleich eintreten : Waldstraße 48. *
Win stadtkundiger junger Man «,

welcher fahren kann und gute Zeugnisse besitzt,findet sofort Stelle . Meldungen von 8 bi» 10 Uhr
vormittag » : Werderstraße 81.' Ein ordentlicher Bursche,
welcher mit einem Pferde umgehen kann , findet
sofort Stelle : Kaiserstraße 97 im Licken . Mder - Sauerkraut

von vorzüglicher Qualität und ganz billig
empfiehlt

Bmzxvm » » rill « ,
, .s. 2d Hirschstraße 2V.

Ausläufer .
Ein junger, sauberer Bursche findet sofort Stelle

^ Mitläufer . Zu erfragen im Kontor de» Tag»

Frische Hechte , Seezunge « , Rhein «
Salm , Lachsforellen empfiehlt

L . 8t « rn » ,
gegenüber der Infanterie -Kaserne .

WeiiMHiW
aus den Pflanzungen der Herren

L » 88vr « »» i »L Lt Dis .
treffen nun jeden Tag srischgesiochen ein
und empfehlen solche zu billigsten Tagespreisen

^ rLsür . LLs -LsoL ,
Großh. Hoflieferant, Ludwigsplatz SV,

und 8L.
^ krieär . Klaisok Lotm, Lammstraße 5.

Speisefett ,
ganz vorzüglich zur Zubereitung
von Gemüsen und Braten, 70 Pfg.
per Pfund , bei Abnahme von 5
Pfund L 65 Pfg.

Amalienstr. 51 . Kaiserstr. 211.

40jäkr. kenvmmßv !
lilllNll - u. Lsklllsillsil,
vis : Lovterrrsrcksu äsr Lülurv , Lnlu»- ,svbmerreu , LutrüuäuuxvL , 6 «-^settvüre , dlulvu »«» Ludnllvlsvn
üdlvr kvruvd ans <l v in
Lunll « , Lndnslelndtl
äunx,v «rä«n sm sieksr
stsn vsrNLtst
b « b « d « u
äsred

vsisds »
in xlsisLrsNi -

gsr ^ .nvsnänv^
mit

ksdnpssts ocisr ksluipoksr
«tsts zssnnctv nnä sebünv 2sdns srNSlr.

^ rv ^ s^ r ^ dn^ laMd «^
^ ^ ko ^ s ^

LrLnt ^ - 8«1k«
Lsxsil LluNslmsedlLxs jsäsr ^ rt nnä vorLügU-üi

Ntr LLäsr.
llr. 8. popp , VLisn .

L» NÄllSL in Xnrlsrultvr
^ 1», 8Ios (i . Volts L 8okn's VStail),
krlsü. dlaiaob 8obn , I^ununstr. 5,

sorvis in vielen ^ .potlrelren, OroZnvrisn,unä karkninsrien.

W» Vvokvssvrtv >M
)n8illLl-1'ti6ersoklvsksl86iks —

v . SsrgmannL Oo . , Koriin u . franiek . a. « . , sarsn-

1L1.



MoISLSedmi «
ZLrüLlirt sieker reirkWäe

! 8oKllpp0llp0IIUllLäs ,
Lrrtlisli Lverkaunt , dests ? oni -
muäe , Lackst sieli kisr unck »us -

^ wLrts kei krissursu unä in
karkümsrisn . —

s LIii » « Miittir
begeht ein Unrecht , wollte sie beim Waschen und
Baden ihrer Lieblinge eine andere Seife gebrauchen ,
al« die Lanolin TrLmr - Ninder « Seife von
Jünger L Gebhardt in Berlin . Eine Schachtel,8 große Stücke enthaltend, kostet nur 1 Mark , ist.
zu haben bei M. V «Iz»y, Friseur , Kaiserstr . 156.

Vollkommen ueulrale
Lanolin 8ok^sfv !milok - 8sifs

NU » Lobtor llvlltraler xillirtvr Orlllläkottosiko
k»rxv«1oHt , gegen llslltjuok«« , NStliola , gelbe,
raun« rwä troväeno llaut. Vorr. L 8tüok 50 kk^
doi ^potb . I -RiUwlM lUsttlcli , Vrogllvrio
«. rotbvll Lrvu» ._ 12.1.

- -
Naphtalin, Vatchouly, Motteneffeuz, Insek¬
tenpulver » Tamphor - und Naphtalin-Blät¬
ter re. empfiehlt

Drogerie Oiairl ILotli ,
S.8. Großh. Hoflieferant.

Motten -Papier ,
Patchouly -Pulver ,
Camphor

»mpfiehlt
krieär . üllLisod Sodv,

2.1. Lammstraße S.

«. KjsHA
Dalmatiner Insekten»
pnlver, beste « Mittel
lege« Schwaben , Rus¬
en rc., Naphtalin ,

Samphor, Vatchouly,
span. Pfeffer rc. gegen
Motten . 12.2.

iratk ,
_ Drogerie.

Wboden -Glauzlack
von großer Haltbarkeit und schöne «
Glanz in verschiedenen Farben , alS : j
Linoleum, Spiritus und Bernstein;

ferner : i
StahlfpLne , Schellack, Terpentinöl ,
Leinöl , roh und gekecht, Wachs , gelb
und weiß , Goldocker und SpiritnS em - '
pfiehlt zu den bekannten billigsten Preisen

D' . M .» IRvrrin « »» »
33. 5 Waldstraße 8.

8 » ck « 8 » lL « , —
« taßfurter, Rappenaner, Dürkheimer , Nreoz-
«acher , Orynhanser , Tresalz, Frauzensbader
Moorerbe, FrauzenSbader Mineralmoorfalz,
fltsffge Mutterlauge« rc. , emvsteblt

Drogerie C-nrl Ii « tl >,
SL. Großh . Hoflieferant.

PMMeM !
in Original-Tonnen von Dyckerhosf
Lt Söhne in Amöneburg empfehlen
2.1. billigst j
6edrü6vr MeklolKvr ,

Ecke der Zähringer- u. Kronenstraße, j
IrwMer L Lralt's t

WH -FrM -ApMck ,
8»O ui > MslhWWe !

mit Lonffa l
empfiehlt

I ^nLsv HVoIt Mvv ,
8.2._ 4 Karl-Friedrichstraße 4.

unä
Lr » » t - SvL1oLor

iu grösster - ^ usvabl
3.2. vwpLodlt

I . . kk . VMolm ,
Loks äsr Laisor - rmä Herreoitr . 19.

^ Fußbodellglauzlack. ^
Ich empfehle einen nach eigener Methode

fabricirten Fußbodenglanzlack von ganz
besonderer Glanzkraft , Härte und brillanten
Farben . Preis L Pfd. 70 Pfg ., bei 10 Pfd.
L «5 Pfg -, bei 25 Pfd . L 60 Pfg.

luiius Dviin, -
Drs-uen- und FarbwasrrnhsuLlung

35 Zähringerstraße 55.

bekannte « , vorzügliche« eigene« Fabrikat,
Parauetwichfe , Stahlspäue ,
Wach- , Terpentinöl , Schellack ,
Spiritus re.

rmpfiehtt Drogerie CÄrl H » tk ,—_ Großh. Hoflieferant._

Prima Kernseife
per Pfund 23 Pf .,

Fettlaugerrmehl billigst
empfiehlt

V . Mvrrn »» » » ,
3L 5 Waldstraße 5.

8^ ^ 8
voll Zänkern llllä leppiedslolleil

»u «norm billig«« kroissll.
In koviiksinor I» tzuaiität boLlläsn sied
äaboi sinigs llunilort voupo ««, «nab mob-

rvrv iu sloiobou vsssiu », von
keUsssI- unli lourna/ VsIvsIs

1.40 bi» 1.80 blotsr laug,
volodo kür ZU. M.äO per IRv » t ab-

gvgsbon vvrävu.
Söul»»- uuä Ssttvorlagso ,variltuon , NlödsIatoLo,Liavb- null Tommostostsoksu,Iituoleuru , ^Vaobutuob , Oooo»

»» «»«»o ^aomtltol » biillg.

— 189 Laisorstrasss 189.

Wege« Gefchäftsaufgaöe
ziiiichlhkr Agnttlragf

von Parfümerien, Kämmen, Bür¬
sten , Schwämmen und sonstigen

Toilette -Artikeln
mit L« Prozent Rabatt .
8«pklv 8vUvr, Wittwe,

Waldstraße 14.3.1.

Eine Parthie schwarzer und farbiger

Satinblo « sen
besterjFayon und Prima-Qualität

per Stück 2.SO.
ösran IL » « pp ,

2.1 . Karl-Friedrichstraße 3.
Vereinsmarken gegen baar werden ange¬

nommen.
Feuer- , Fall- «. eiudruchßchere

Seid -, Bücher- u. Aolmmeuteu-
- chrüuke empfiehlt —

MUL . Mein », Karlsruhe ,
Erbprinzeustraße 24.

Mdel -Verkank .
voll ksrtigvll komplottvll Lsttvll, Obikkoll-
lliörss , 8odrvibti «obsll, Vertigo«, 8L«I»u,Lüffsts , 8odrLllk«ll , Onrllitllron , L» n-
xsss voll 30 all, ^llisisb -, Oval - llllck
vokigvll Liookvll , VLnsobkommoävll mit
Nllrmor*kllk»«t» voll 38 ^8, NnobttLivk«»»
violvll 8»rtvll 8tSbIvll , Küobsll«odrLll-
k«ll , 8piv«olll , Vsppiöbsll , Linrckillsn-
»tllllasll , Rolllonm, l -Lllksrll u. v . «ll
ävll dvk»llllt billixstoll ^roiisv.

NL. Sllllvo ^ ll,»tvllorll vvräoll ds-
»olläsr » borüok«iobtigt.
Zul . RVsinkQlMOI »,

ffUSldvI - GlvsvlbStt ,8.7. 22 Lllisorstrasso 22.

Hch- «.
" "

Ketten und Bettsedern,
gute Waare, allerbilligste Preise,

empfiehlt
vv « >0K

13.12. Spitalstraße LS.



Putzartikel :
Putzlappen ,
Putzvitriol ,
Putzpulver ,
Pntzpommade ,
Putzwerg ,
Auekersänre ,
Schachtelhalm ,
Silbersan - ,
Soda ,
Schmirgel ,
Schmirgelleiueu ,
Schmierseife re .

empfiehlt die
Material- Maaren « Handlung von

V . L -
11 .S. Grsßh. Hoflieferant .

8 Voe
<Iri „ A« n <I L i 8s -verls»8s issn stet » ü»sllursi, « tont
slleia sedt «

Vardolivvaw
0 . si .-? . blo . 46021

LrsilLrius
8 « t » I . dsvskrtsr 80I2 .
»edlltr »l>stiiet >. Oegss ^ Llllais ,Lokvsmm s . sssovts VLucls . 8il >
Itgster krsslri für Osltsrds » r ««r.

pro», »kt« u. rsugsi. ro Ko»ts«f5o>«in-oli
MlÄkMklMUüL

Kvinkiok Kling jun.,
Lontor uilä Ll»8»rm :

Viktoriastrasss 8,ln kirnildlteg: ällreli l . Volss
V«e . ,ia Xnlollngsn : Suroli VIllislm
König . 6. 1.

üußl. 7M-VorbLogs
in allen kreislazsn :

v. » . 3 .— au p. kaar ,
1> 30 0k. s , llltr.,

grosso , sbgopassto,Kleins am 8tück
kardlgo Voekangsloff« - 40 „

ü 75 kks - v«r » »»»». ,mit xeku. b'ranson,« . 4.S0 bis U . >8 - xsr Stück,Ampi » » - « « a
» » »>

H « >d« I « » a I,L,,Le »» tz» stk« ,
HV» eI »«Su «I», v « r » »

ausssroräsuttick billig.
Leinriod vramor ,7.6. 189 Larsorstrasso 189.

. . > >

und
Tricot- Taillen re.

zu spottbilligen Preisen. s.s.
2 »LLIL, Kaiserstraße 1 l>5.

L»« t

— « . « »rtti ,
Optiker , Kaiser -
straße ck« . Vortheil-
hafte Bezugsstelle für
alle Arten Zin» e» -
UlL««»- (in Bold»« old platttrt . Nickel rc.) , wisienswastlich

richtig gefertigt und gegeben . Optische Maaren
und Jnstmmcnte vn xros L su äötail .

Im Ausverkauf
in meinem provisorischen Laten

40 Lai86r8tra886 40
neben dem Elephanten

bei meinen bekannten billigen Preisen
bewillige 1« °/a Extra -Rabatt

auf sämmtliche Artikel und empfehle
DoüontzoxxivlLS

L M . 3.— , 4. - , 5 .— . 6 .50 , 8 .- ,
10 —, 12.- , 15.— bis 30.—,

» « riv « rr » Uvi »
von 40 Pfg . an bis 10 M ,
Große Bettdecken

L 150 , 2.—, 2 .50, 3.—, 4.—, 5 —
bis 10 M .,

Ll8L88vr üemäevtueLl ,
bestes Fabrikat,

per Meter 30, 40, 50, 60 , 70
und 75 Pfg -,

BkMuchlciucu »hm Naht
per Meter 1 —, 1 .20, 1 .40, 1 .60, 1 .80,2.—, 2.50 und 3.— M -,

Herrenhemde «, Kragen, Manschetten,
Cravatten und Taschentücher,fertige Wäsche

für Dame « und Kräder ,
Normalhemden , Hosen und

Unterjacken.

^iiHOMiiIitzilnm',
öt« Kaiserstraße Ltt,

im Hause des Herrn Fritz Mayer .
3.2.

Iriester
8ekvru»m-^ÄKer.
fiutr- «in! kMlerleiiei '.

8p6eia1 - OeseliM
126 U » i80i ' 8ti ' « 88e 126

Photographie.
Alle photographischen Apparate für Zeit¬

oder Moment - Aufnahmen in reichster Aus¬
wahl. Neuheiten gehen stets ein . Utensilien
und Chemikalien zur Photographie vorräthig.
Preisliste frei .

^ 11». « lovk L» Die .,
1L5, Kaiserstraße 89.

r

8 Mä 86Üu!itz z
in IÄ ä'Leosss . kil äe kerss ,
Leiäe und SIao6 -I.eüsr in

größter Auswahl.
kil ä 'Loossö -llLlläsokude

schon von SV Pf . das Paar an.
MM « ImMMck

(schwarz und farbig ) ä 8« Pf .
das Paar.

Julius 8Ususs,
Kaiferstraße ALS , nächst

dem Marktplatz .

Kassenschrsnke,

vo^ügtich gearbeitet,
empfiehlt

ll ild. 8ekimUir,
Hirschstraße »2.

Atteste stehen zu Diensten.

« « L, « «
SS

ZS --»- !? «-S- Z -
-v s
K-' ' ° ?

— Die alleinige Ursache der meistenUnterleibs - « rkrankunaeu ist die 3 «glnft in
den Aborte», dagegen schützt man sich am besten
durch Anbringe« der weltberühmten

der
«tosetfsbrik StölÄV, Mönche«.
Dieselbm können von Jedermann leicht befestigtand ebenso bequem und einfach wieder abgeschrauvtwerden .
Allein -Verkauf zu Fabrikpreisenbet «V.m NarlSrabe .

wird über den ranzen Sommer zentnerweiseü 7V Pfg . frei in's Haus geliefert : Rhein-
straße 22, Mühiburg ._ 2.2.

Anzeige .— Heute Abend frische Leber « und « rieben»
Würste nebst anderen verschiedene» Nvurstsorten .

HVUIi «!»»» Metzger u. Wurstler,«arlstratze «1.



Losdsii vrsekivuov :

Der 8vdv »ruvLlä
voll SIIIioIi « Ionoo « .

Illllstr . voll ttnsomsnn , I.>igo , koman ,
Volr ullä c>äi .

krvi » Ll. 1 .5V psr I-iokvrullg;.

Lei Müller ö » vrSlr ,
2LkrillserstrL»«e St llllä Lswinnratr. S,
dvotslle ick tlivräurok:
1 ssevssn , » ZekvLrLVlllä « , I >k» . 1 u . ff .

N»mo : V odlllllls :

Stahlblld M Allgartev.
Täglich geöffnet von Morgens früh bis

zur einbrechenden Dunkelheit .
Ein einfache » Wannenbad 40 Pfennig , im

Abonnement tz5 Pfennig .
Achtungsvoll

HU. Mevss » Wittwe,
r .i . Rüppurrerstraße 90 .

Todes -Ameise.
Gestern Nachmittag starb nach langem ,

schwerem Leiden unsere liebe Schwester ,
Tante » nd Schwägerin

Fräulein Emilie Kölitz.
Um stille Theilnahme bstten

im Namen der Hinterbliebenen :

Mörstadt , Rentner ,
Lendorff , Major a. D .,
C . Kölitz, Fabrikant.

Die Beerdigung findet Dienstag Nach¬
mittag 4 Uhr vom Trauerhau » , Stephanien¬
straße 70 , aus statt .

Karlsruhe , den 29 . April 1889 .

Todes -Anzeige.
Karlsruhe und Pforzheim ,

verwandten , Freunden und Bekannten tbcilen
wir mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unser « lieben , unvergeßlichen Sohn , Bruder
und Schwager

Wilhelm
heute Nacht 12 Uhr nach langem , schwerem Leiden
nn Alter von 27 Jahren zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet '

im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Roth , Straßenmeister .

Pforzheim , den 28 . April 1889 .

Lodrs-An-eigk.
Freunde « und Bekannten die schmerzliche

Mittbeilung , daß unser « gute , treue Gattin
und Mutter

Sophie Scharnberger ,
geb . SchwSrer ,

heute Nachmittag SV- Uhr von ihrem langen
und schweren Lewen durch einen sanften Tod
erlöst wurde .

DK trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 28 . April 1889 .

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit¬
tag 2 Uhr vom Trauerhause , Zirkel IS , au »
statt .

Allgemeine Volks -BiBliothek .
Vom 22 . bis 28 . April

wurden an 449 Besucher 518 Bande auSgelieh « .
vor NuffichtSrath .

- - I»« —

Brauerei Hö- fner.
Dienstag den 30 . April

Großes Ci»>ckktu. N«rAellilW
der Münchener Salonkomiker - Gesellschaft

KöGunvIIIiil , Komiker , Fräulein
Olg » Soubrette , Li .

Pianist .
Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .

, Morgen Mittwoch
alte Brauerei Prinh.

22. Südwestliche
Mzemtk - IttufWisseiWst,

Seetio « II , Karlsruhe .
Die verehr !. Mitglieder der Section II der Süd¬

westlichen BaugewerkS -BcrufSgenossenschaft werden
hierdurch zur Theilnahme an der diesjährigen or¬
dentlichen

Sections -Verfammlnng
auf Donnerstag de « IS - Mai d. I . , Vormit¬
tag » 1v Uhr, im Sitzungssaal deSjStadtrath »
zu Karlsruhe eingeladen .

Tagesordnung :
1) Geschäftsbericht des SectionS - VorstandeS über

daS Verwaltungsjahr 1888 ;
2 ) Prüfung und Wnahme der Section - rechnung

pro 1888 ;
8) Feststellung des Etats pro 1890 ;
4) Wahl des AuSschufleS zur Vorprüfung der

JahreSrechnung pro 1889/90 ;
5 ) Neuwahl für die gemäß 8 . 13 Absatz 2 de «

Statuts ausscheidenden SectionS -PorstandS -
mitglieder ;

6) iNeuwahl von 2 Delegirten und deren Er¬
satzmänner an Stelle der gemäß 8 - 6 Abs . 4
und 5 Ausscheidenden ;

7) i Neuwahl für den nach 8 - 47 Abs . 6 de« Ge¬
setze» auSscheidcnden Beisitzer zum Schieds¬
gericht und seiner beiden Stellvertreter ;

8 ) Geschäftliches .
Karlsruhe , den 26 . April 1889 .

Der Vorsitzende de» Vorstands der Südwest¬
liche» Baugrwerka -BrrufSgenosseuschast

Seetio » II .
G . Richard .

Schreiner -Innung
Karlsruhe .

Am Dienstag den SV. April d . I . , Abend «
V, 9 Uhr , findet im Darmstädter Hof eine

außerordentliche Generalversammlung
statt , wozu wir unsere JnnungSmeister freundlichst
einladen , mit dem höflichen Ersuche « , der Wichtig¬
keit der Sache wegen zahlreich zu erscheinen .

LageSordnuugr
1 . Ersatzwahl von zwei Vorstandsmitglieder ,
2 . Jnnungsangelegenheiten .

Id«» Vorst » i»a . 22

Schützerrgesellschaft .
2 .1. Sonntag de « S . Mai d . IS . findet von

Nachmittag - 2 Uhr bi » Abend « 7 Uhr da «

LröMl1L §88vlLie886ll ,
verbunden mit einem

Gatzenschießeri,
statt . Gleichzeitig wird auch eine von einem Mit¬
glied « gestiftete Shrenfcheibe herausgeschossen .

Z « diesem Eröffnungsschießen laden wir die ver -
ehrlichen Mitglieder freundlichst ein .

Die regelmäßige « Schießtage werden wie früher
Mittwoch und Sonntag von Nachmittag» 2 bis
Abend « 7 Uhr «̂ gehalten .

Der BerwaltungSrath .

sAnt der Karlsruher Zettang .j
Amtliche Mitt heilungeu .

Geiu « Königlich , Hoheit her Großherzog
haben vnter 'm 18 . April 1883 gnädigst geruht , de» Ge «
Heimen RegterungSratb Professor vr Viktor Meyer ta
Göttinger » unter Verleih »» - he« Eharakterl als Tehrime -
ralh zweiter Klosse zum «rdeutliche« Professor her Ghemi ,
tu der philosophischen Fakultät der Uni »ersttät Heidelberg
«nd zu« Direktor de « chemischen Laboratorium « daselbst
zu ernenne ».

Seine Königliche Hoheit her Großherzog
haben Sich unter hem 24 . April d . I . gnädigst bewogen
gefunden, zu ernennen :

z« Geheime « Räche » l . Kliffe
den Obertonde - gerichtSpräfideutm Friede . Serg « r u»h

den Präsidenten dt« VeiwalinngSgertchtshof « , Geheime »
Rath II . Klasse Enge » von Seyfried ;

zu Geheime » Räche « ll . Klaffe
den Geheimen Hofrath Professor vr . Hermann » « »

Holst au der Untre - siiät Freiburg , »en Direktor her
Amoritsariorskaffe Karl Helm und de« Domineudirrktor
Smtl « ilia » ;

zum Oberrerirru » stSr «th
dm RegterungSratb Robert Stutz bei der Geueral -

dirrktton der Staatsetsenbabnea ;
z» Geheime « Regieru » gSräthe »

di« Oberawtmänner Svsta » Eschborn tu Schwetzingen ,
Zohaau Gruber in Ettlingen , Eduard Erließe » t »
Durloch und Ludwig von Theobald ta Suuneudtnge » ;

zum Oberbaurath
den Baurath Theodor Gvßweyler bet der General »

direktiou der StaatSeisenbahueu ;
zu Geheime » Fiuanzräthe «

den - taanzroih Karl Pech er det der Stmerdlreklton ,
den Fiaaozrath Berthold Gasser bei de , Zolldirektio «
«nd den Domänenrath Albert Schoch bet der Domäne «-
direktiou ;

zu Geheime » Hofräthen
den Hofroth Professor vr . Karl Eugler «a der Tech¬

nischen Hochschult, de» Bezirkearzt Mediziualrath vr .
Sigmund Schneider in Oberkirch und dm Hofrath vr .
Julius Neßler , Vorstand der Agrikulturchemischeu Ber -
suchestattou in Karlsruhe ;

zu RegieruugSrätheu
den Direktor der Männerznchthanse « Bruchsal , Juli »«

Eichrodt , dm RegiemagSasseffor Krauz Schmidt
beim Oberschulrath uud dea Oberrechnungsrath Julia «
Gaß bei der Geueraldtrekiion der StaatSeismbahueu ;

zum LaudgerichtSrath
dea Laudgerichrrafftffor Paul Tro eger iaMauuhei « ;

zu Hvfräthe »
die Profefform vr . Ferdtuaud Adolf Kehrer uud

vr . Karl Ludwig Fürftner an der Uut ». Heidelberg ;
zu Mebiziualrätheu

dm Strafanstalrrarzt Edmund Rtbsteiu tu Gruchsal ,
den Bezirksarzt Ludwig Liehet in Bruchsal , dm Be «
zirktarzt vr . Jakob Reichert tu Durlach , dm Bezirkl -
«rzt Mar Brauch in Kehl , dm BezirkSarzt Rodert Reh »
« an » in Pforzheim , dm prakttschm Arzt vr . Karl
Wtnterwerberin Monnheim , dm Vorstand der Krets -
pstegeanstalt in Sinsheim , praktischen Arzt Karl » » «
Laugsdorff , uud deu praktischen Arzt vr . Lhe »d»r
Dreßler son . tn Karlsruhe ;

zu Kommerzieurätheu
die Fabrikanten Karl Ten Brink tu Arl » uud

Heinrich L a u ẑ ia Mannheim ;
zu Oberumtsrichteru

die Amtsrichter Hermann Spiegelhalter ta Eta »,
fen, Martwtliau Hufschmted tu Gernsbach , vr . Natha »
Stet » tn Mannheim , Julius Brettner tn Bruchsal ,
Brruhard Betzing er tn Wald - Hut und Richard Vary
tn Waldshut ;

zu Oberbetriebsiuspektoren
di« Betrteb - tnspektorea Nikolans Bueß tn Bruchsal und

Friedrich Hart mann in Heidelberg ;
zu Oberiugeuirure »

die Kulturtnspekioren August Baumbergrrt « Heidel¬
berg uud Gustav Dunztuger tn Offmbnrg , sowie d»
vahnbautuspektor Hermann Fuchs ta Heidelberg ;

zum Professor
den Dirtttor de« Konservatorium « Heinrich Orden -

stet » tu Karlsruhe ;
zu OherrechuuußSritheu

die RechnungSrithe Karl Baumert >nd Peter Ludwig
Sttch « bet der Oberrechnungskammer und Julia « Dtsst ^
ler bei der Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues ,
sowie die RechnungSräthe und Büreauoorsteher Karl R » -
» ack «nd Ferdinand M « lhaupt bet der Generaldtrektion
der StaatSetsenbahnen ;

zu Laudwirthschastsiuspektore «
die LandwirthschaftSlkhrer Franz Hagmannt » Bll «

ltngm und Karl Römer t« Freidnrg , sowie de» Obst¬
baulehrer Karl Bach in Karlsruhe ;

zu NechaungSräthe »
die Revisoren Karl Friedrich Kirsch bei der Obek -

rechnungSkaurmer, Emil Bühler bri« Katholische » Ober »
sttfiungSrath , Ludwig Wittmann beim Evangelische »
Oderkirchrnrath , Hermann Wielandt «nd Henna»»
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Straub brt b«r Dominendtnktio « , Heinrich Eitzler
bti der Stenerdirektisn , Friedrich Weber , Zakob Hvi¬

er , 3 «sef Hassmann , Auinst Schleicher und Fer -
lnand Michel bet der Generaldirektion der Staasetsea -

»ahnen »nd den Verwalter Adolf Schuler bei der Mtlder -
Ottftungkn -Veroaltnng in Bruchsal ;

z« Kanzleiräthen
de» Retzistrator Philipp Jakob Hafen beim Landgr »

rtcht Konstanz , den Erpedttor Adam Vchmitt bet der
Vteuerdtreltt «» , den Registrator Ludwig Beller bei der
Zoldtrektio » und den Erpeditor Ludwig Haust bet der
Seneraldirektion der Staatseisenbahne « ;

zmn Polizeiiuspektor
den Polizeikemmissir Hermann Argast in Karlsruhe .
> «ch haben Seine Königliche H » heit der Gros -

h « rz » < unter dem 34 . April d. I . gnädigst geruht , z,
ernennen :

zum Rath
den Oelonomtebeamten beim Hoftheater in Karlsruhe ,Gekretär Leopold Ru .ppert ;

zum RechuungSrath
den Verrechner der Höchste» Handkaffe bei der Geoeral -

intendanz der Großherzogltchen Zioilliste , Kasfier Christian
Rnsle ;

zum Kammersänger
den Hes»xernsä »grr Hermann Rosenberg beim Hof¬

theater in Karleruhe ;
zu« Kammermusikus

da« Orchestermitglied Aanut Kündinger beim H »f-
theater in Mannheim .

Sodann haben Seine Königliche Hoheit der
Großherzog unter de « 24 . April d. I . gnädigst ge »
rnht , folgende Ordensrnszeichnunz ' » und Medaillen zu
»rrleth «» :

X . An nachbenanvt « Beamte n Btdievstrt « der Groß »
herzoglichen Hosoerwaltung :t . de» vrde» vom Zährinarr Löwen r

1. das Ritterkreuz 2. Klaffe :
dem Hoftheatermaler Ludwig Dittweiler in Karls -

rnhe und de» Hofopernregiffrur August Harlacher in
Karttruhe .
" n . Medaillen r

1. die kleine goldene VerdientzmrdaMe :
dem Hofkaffendiener Edua d Wetsenböhler in

Karlsrnhe ;
2. die ßldrrnt » erdirußmedaile :

dem Hosfiztauten Hugo Ktltan , dem Garderobeofffzt -
«Uten Reinhard Ruch , dem Garterwächter t« Schloß -
garte » in Karlsruhe Friedrich Pfeiffer und dem Bran -
«ua » »cher im Schloßgarteu tu Schwetiagen Zosef Pfrang .

L . An nachgeuannnte Staatsbeamte und Angestellte
der Ztotlstaatsoerwaltnng und an sonstige Personen de«
Ltotlstande «.

I . de« vrden vom Zähringer Löwen :1. den Stern zum innehabenden Sommandeurkreuz :
dem Ministerialetrekior im Ministerium de« Innernund stimmsührende Mttaliede de» Staatsmtr isterinm «,Geheime , Rath II . Klaffe August Ttsenlohr ,
de« Prälaten vr . Karl Wilhelm Doll und
dem Geheime , Rath II Klaffe Proieffor vr . Alfred

Hegar an der Unioerfität Fretbura ;
2 . »a» kichrulanb zum innehabenden Kommaudenr -

krenz II. Klaffe :
de« Ober - ostdirelior Geheimen Oberpostrath Johann

Friedrich Heß in Karlsruhe «nd
dem Oberpostdirektor Friedrich Sikardt in Konstanz ;S. »aff Kommandeurkreuz II. Klaffe :
dem Lantgerichtsprästdenten Karl Bender t» Mosbach ,de« erste» Vizepräsidenten der ersten Ständekamoier ,

Franz Freiherrn von Bodman in Bodman ,de« Direktor der Oberdirektion de« Wasser« und
Gtraßenbaues , Geheimen Referendär Karl Haas ,dem Baudtrektor bet dieser Stelle , Professor Mar
Honstll ,

dem Direktor der Lunstgewerbcschul « in Karlsruhe ,
Hermann Gitz , und

de« stelloertretende« Bevollmächtigten zum Bundesrath ,
Ministertalrath im Finanzministerium , Gusta » Schererin Berlin .

tSchlu » folgt ) .

Vro - herzogticheS Hoftheater .
Dienstag den 30 . April . II . Quartal . 59 .

Abonnements -Vorstellung . Hans Helling .
Romantische Oper in drei Akten nebst einem
Vorspiel von Eduard Devrient . Musik von
Heinrich Marschner . Anfang */,7 Uhr . Ende
halb 10 Uhr -

Mittwoch den 1. Mai . Theater ill Baden .2V . Abonnements - Vorstellung . Zum ersten
Mal « : Die wilde Jagd . Lustspiel in
4 Akten von Ludwig Fulda . Anfang */,7 Uhr .

Donnerstag den 2 . Mai . II . Quartal .
60 . Abonnem .-Vorstellung . Joseph und
seine Brüder . Oper in drei Aufzügen.
Musik von Möhul .

---- LV»8 —

Geschiiftsverleguilg und Empfehlung .
Hiermit erlaube ich mir , meinen geehrten Kunden und Geschäftsfreunden ergebenst

anzuzeigen , daß ich mein Geschäftslokal von der Kreuzstraße in Ecke der Adler -«nd Zähringerstraße , Eingang neben Herrn Kaufmann Dehn , verlegt habe.Bitte mir , das seit Jahren geschenkte Vertrauen und Wohlwollen auch fernerhinbewahren zu wollenl
Bestellungen a . er Art , Reparaturen an Gold - und Silberwaaren wie auch unächten

Schmucksachen werdet , prompt und sauber «uSgeführt -
Trauringe zu den billigsten Preisen.

s .l . i , GMarbrtter .
Wohlmugs - Veränderung nud Em-fehluug.

t .i . Gebe hiermit bekannt , daß ich meine Wohnung von der Werderstraße 42und meine Werkstätte von der Augartenstraße 34 nach der Wilhelmstraße 88
verlegt habe . Ich danke für das mir seither geschenkte Vertrauen und bitte , dasselbe mir
auch fernerhin bewahren zu wollen . Indem ich große Räumlichkeiten besitze , empfehle ich. mich den Herren Schreinermeistern im Unfertigen bezw . Lackiren von Möbeln aller Art'
zu den billigsten Preisen .

j Mit aller Hochachtung zeichnet
Maler-, Tüncher « und Tapezier-Geschäst.

_ Karlsruhe , den 27 . April 1889 .
_SLIar ,

Waldstrage VI

MaggM für Haushalt md KüfheaeinnihtMgrn.
Cm Wort an die Frauen!

Die jetzige Saison gibt mir
. .. Umgegend darauf aufmerksam zu machen , daß
NB mit Dampfeinrichtung ,

. eine geehrte Einwohnerschaft Karlsruhe ' - und
ch durch meine Bettfedern - Reinigungsmaschinen

«

L

«
«
»

' S

»v

Z

Bettstacke,
in welche Motten , Milben und dergleichen gekommensind , gründlich reinige . Preise billigst . —
Berechnung nach dem Gewicht . — Atteste liegen zurgefl. Einsicht auf .

Ich emvfehle dieselbe daher angelegentlichst im gesundheitlichen Interesse der hiesigenEinwohnerschaft . Des großen Andranges wegen bitte ich die geehrten Hausfrauen , ihre Be¬stellungen schon Tags zuvor anmelden zu wollen . Hochinteressant ist es , bei der Reinigungzuzusehen.
Die Beibehaltung meiner seitherige« GeschSftSprinzipien , welchen ich die uneingeschränkteAnerkennung der weitesten Kreise und dadurch die größte Ausdehnung meines Geschäfte - ver¬danke , bietet dem Publikum die sicherste Gewähr , nirgend - billiger aber auch nirgend - besserbedient werden zu können . Die Firma genißt sowohl durch die enorme Billigkeit ihrer vorzüglichguten Arbeit , wie auch durch die strengste Reellität da« Renommöe als erstes Spezial -Geschäftin dieser Branche .

T
3 .

« v
kG

W
Z
an
k>-

Karlsruher Brttse-ern-Reinigungs -Anstslt
VW « «88»«»-, Waldhorllstraße 39,geöffnet von Morgens 7 bis Abends V Uhr .

Aepfel —» Aepfel
werde « heute Dienstag den 38 . April aus dem Güterbahnhof dahierausgewogen (Oberländer Seeobst ) , fristh wie vom Baum , vlu - n - vl «dem Grünen Hof , der Zentner — 88 Kilo zu 8 Mark , große feuer -rothe Waare 8 Mark . ' »

* Für die vielen Beweise inniger Theilnahme an dem schmerzlichen Verlusteunserer geliebten Mutter , Großmutter , Urgroßmutter , Schwester und Tante , derFra« HofgrrichtSadvolat LttUnxer Wittwe ,sprechen wir hiermit Mern tiefgefühltesten Dank aus .
Die Hinterbliebenen .Karlsruhe , den 28 . April 1889.
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Fabrik -Lager
»

klisdenMlililiüteii
zu Origiual - Fabrikpreisen

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl die

KrohlM-Fabrik

Karl-Friedrichstr . 22 und Kaiserstr. 165.

>41
Kaiserstr.

Kaiserstr.
>4>.

Damen - Zugstiefel
von M . 3 .— an ,

Damen - Segeltuchschichk
zum Schnüren , elegante Fa ? on ,

von M . 2 .8« an,

Dsmen - Zeugschuhe
mit Gummi und Absatz

von M . 178 an,

Damen-Straminschuhe
mit Fleck

von M . 1.2« an,

Damen- Pantoffeln
von 28 Pfg . an,

Kinder -Schuhe Schnüren
von 38 Pfg . an.

>4> Wiener
Kaiserstr.

Amkn - Nr«mll«btsih»ht
in allen Ledersorten ,

« l.a»1mg , 8atin unä 8vgkI1uok ,
in verschiedenen Farben ,

große Auswahl und billige Preise ,

Mt «er Kndkr-Slhuhk
» reizende Neuheiten

in allen gangbaren Farben ,

» WienerLS Skkttil - Kch » hi» irartn
unter Garantie für beste Qualitäten ,

Kaiserstr. Herren-Pantoffeln
>4 >. von 28 Pfg . an .

8etimil!t L kaum,
Maler - und Tüncher - Geschäft ,

Leopoldstraße 13, Karlsruhe,
empfehlen sich

in allen Arten von Malereien : Dekoration von Plafond - , Wände « ,
Faoade « re.,

in bester Ausführung von allen in das Anstreicher - und Tüncherfach einschlagenden
Arbeiten .

Kiekern » ! »i » v > « n Meiik » iitei » bei billigster Berechnung .
_^

MknsbedillftiPereill Karlsruhe.
(Fettschrot)

' rster Qualität und stückreich sind für uns in I ^« opoIal8l »» 1'vi » in Aus-
! -düng begriffen, was wir zur Kenntnitz der verehrlichen Mitglieder bringen.

Witternn - Sdeedacht « « - » »
im Großh . botautscheu Garten .

27. April ThermometerAarometer

S U. M»rg. 4 - 5 754 » »
12 . Mttt . 4 - 11 755 .
6 . « vd«. 4 - S 755 .
28. April
6ll . M »rg. 4- S 752 » »

12 . « itt. 4 - 13 752 ,
s « . » Sd«. 4 - 11 752 .

» m»

West

Siidweft

träh

h«»

Tagesordnung
des Großh . Landgericht - Karlsruhe .

I . Strafkammer .
Mittwoch de« 1 . Mai , Barmittags 8»/, Uhr :

Z . A . S - gegen Jakod Friedrich Lutz r »v Kuielinhe» ,
« ege» fahrlässigen Meineids.

Z. A. S . «e« e» Heinrich Weber »an Eulzbach, wt»
gen fahrlässiger Tidtuag .

I . A. S . gegen Heinrich Stahl von Rtckarhauseih
wegen widernatürlicher Uagucht.

Folgt ei « Drittes Blatt .


	[Seite 512]
	[Seite 513]
	[Seite 514]
	[Seite 515]
	[Seite 516]
	[Seite 517]
	[Seite 518]
	[Seite 519]

